
A71-Teilstück Sömmerda-Sangerhausen soll 2013 fertig werden

Schon seit vier Jahren rollt der Verkehr auf dem A71-Teilstück zwischen Schmiera bis Stotternheim. 2013 soll auch
der Abschnitt zwischen Sömmerda und Sangerhausen in Betrieb genommen werden. Archiv-Foto: Marco Schmidt

Das Teilstück der Autobahn 71 zwischen Sömmerda und Sangerhausen soll
2013 in Betrieb genommen werden. Er hoffe, dass der Verkehr dann
durchgehend auf diesem Abschnitt rollt, sagte Verkehrsminister Christian
Carius (CDU) am Mittwoch bei einer Baustellenbesichtigung in der Nähe von
Voigtstedt bei Artern.

Artern. Die A 71 sei eine für Thüringen sehr wichtige Nord-Süd-Magistrale. Man
werde daher alles tun, um den Bau so schnell wie möglich abzuschließen, sagte
Carius. 

Gründe für die Verzögerungen sind die Behinderungen durch den langen Winter
sowie Komplikationen bei der Verfüllung eines alten Bergbaugebiets bei
Voigtstedt. Diese Arbeiten sollten eigentlich Mitte Februar abgeschlossen sein.
Nach Angaben der zuständigen Planungsfirma Deges (Deutsche Einheit
Fernstraßenplanungs und -bau GmbH) muss aber mehr Material in den
Hohlräumen verpresst werden als erwartet. Daher verschiebe sich die Sicherung
des Baugrundes bis August. Der rund 17 Kilometer lange Abschnitt zwischen
Sangerhausen und Heldrungen könne somit erst Mitte 2012 fertiggestellt werden.
Ursprünglich sollte dieser bereits Ende dieses Jahres übergeben werden.

Das 11,3 Kilometer lange Teilstück von Sömmerda-Ost in Richtung Norden bis
zur B 85 soll im Jahr 2013 fertiggestellt werden. Der dazwischen liegende 7,7
Kilometer lange Abschnitt von der B 85 bis Heldrungen ist bereits seit Ende 2008
in Betrieb. Die Neubautrasse zwischen Sömmerda-Ost und dem Autobahndreieck
Südharz an der A 38 bei Sangerhausen ist 36 Kilometer lang. Für den Bau sind
nach Angaben der Deges Kosten in Höhe von 359 Millionen Euro veranschlagt.
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Fertigstellung des A71-Teilstückes Sömmerda-Sangerhausen
erst 2013
Auf der A71 zwischen Sömmerda und dem Kreuz Südharz
passiert seit Jahren nichts. Dabei gab es schon mehrere
Termine für die Fertigstellung. Verkehrsminister
Christian Carius (CDU) rechnet mit der Inbetriebnahme
des Teilstückes erst 2013.
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